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Stadtverordneten Sitzung
Halle 20 Mai

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger und Baumeiſter Schulze

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird beſchloſſen zum Ausgleich des
den Brauereien durch Erhöhung des Waſſerpreiſes auf
16 Pf pro ebm entſtehenden Schadens eine entſprechende
Ermäßigung des Zuſchlags zur Braumalzſteuer eintreten
zu laſſen Demgemäß wird prinzipiell einer entſprechenden Aenderung
des Bierſteuer Regulativs zugeſtimmt

Hierauf werden die Bedingungen für den Anſchluß an die
Waſſerleitung mit einer redaktionellen Aenderung ohne weitere
Erörterung genehmigt GBerichterſtatter St V Dr Keil

Damit iſt Punkt 1 der Tagesordnung erledigt
2 Die gemiſchte Kommiſſion zum Ausgleich einer zwiſchen den

ſtädtiſchen Behörden in Anſehung der Aufſtellung des Haushalts
planes für 1897/98 beſtehenden Meinungsverſchiedenheit
hat einſtimmig beſchloſſen Den ſtädtiſchen Kollegien zu empfehlen daß
die StadtverordnetenVerſammlung beſchließen möge die Mehreinſtellung
von 40000 Mk bei der Einkommen und von 6750 Mk bei der Grund
ſteuer fallen zu laſſen dagegen den Magiſtrat zu erſuchen durch eine
möglichſt bald einzubringende Vorlage anderweite Vorſchläge zu machen
über die Vertheilung des ſich ergebenden Steuerbedarfs auf die Ein
kommenſteuer und die Realſteuern Der Magiſtrat hat ſich mit dem
Vorſchlage der Kommiſſion einverſtanden erklärt

St V Steckner bringt das über die Kommiſſionsſitzung auf
genommene Protokoll zur Kenntniß der Verſammlung Die Finanz
kommiſſion iſt in eine nochmalige materielle Berathung der Sache nicht
eingetreten die Kommiſſion trat ohne jeden Vorbehalt aber mit auf
richtiger Freude dem Beſchluſſe bei und empfiehlt dringend Annahme des
Antrags Sache des Magiſtrats werde es nun ſein weitere Vorſchläge
zu bringen

St V Welſch Herr Bürgermeiſter v Holly habe gethan was er
thun konnte um den Wünſchen der Mehrheit der Verſammlung entgegen
zu kommen die Mehrhelt des Magiſtrats unter Führung des Herrn
Ober Bürgermeiſters habe aber die Vorſchläge des Herrn Bürgermeiſters
abgelehnt Die Stadtverordneten Mitglieder der gemiſchten Kommiſſion
hätten nun reinen Tiſch machen wollen deshalb ſei man dahin gekommen
die höhere Einſtellung der Steuererträge um 47000 Mk fallen zu laſſen
um den Magiſtrat aus ſeiner günſtigen Poſition zu verdrängen und den
Streit lediglich auf die Frage der Steuervertheilung zu beſchränken Dieſe
h ſeien für die Kommiſſion bei der Beſchlußfaſſung maßgebend
geweſen

St V Dr Keil konſtatirt daß man ſich nun allſeitig überzeugt habe daß
eine höhere als die vom Magiſtrat vorgeſchlagene Einſtellung der Steuer
erträge nicht zuläſſig iſt Nun ſollten die Steuern anders vertheilt d h
die Realſteuern nach den Wünſchen der Mehrheit ermäßigt werden Das
ſei aber nicht anders möglich als durch eine entſprechende Erhöhung der
Einkommenſteuer Gegen eine ſolche Operation müſſe er Redner ganz
entſchieden opponiren der Satz von 120 zu 150 Prozent entſpreche dem
Verhältniſſe von 4 5 und ſonach genau dem was wir bisher hatten und
dem Rechte vollſtändig entſpricht Lauter Zwiſchenruf des St V Heiſer
Der bezahlt keine Realſteuern er iſt ja Rechtsanwalt

Die St V Schmidt und Pfaul halten es nicht für angezeigt in
eine materielle Berathung der Sache einzutreten Es wird hierauf nach
den Anträgen der gemiſchten Kommiſſion beſchloſſen

Jn einer perſönlichen Bemerkung legt St V Dr Keil entſchiedene
Verwahrung gegen die Unterſtellung ein als ob ſeine Stellungnahme in
der Sache nur dem Umſtande entſpringe daß er ſelbſt lediglich nur Ein
kommenſteuer zahle und deshalb nicht daran intereſſirt ſei wie hoch die
Realſteuern bemeſſen werden Hinter ihm dem St V Dr Keil ſtehe
der weit größere Theil der Einwohnerſchaft er bringe ſeine Ueberzeugutg
zum Ausdruck im übrigen ſei er Hauseigenthümer und müſſſe deshalb
auch Grundſteuer zahlen

3 Der Magiſtrat beantragt den Verkauf derjenigen Theile eines
eingezogenen Feld weges und eines Fluthgrabens welche das Grund
ſtück des Kaufmanns Steckner an der Freiimfelderſtraße durchſchneiden
zum Preiſe von 10,50 Mk pro qm gutzuheißen Da nach Herſtellung
einer direkten Brückenverbindung der Magdeburgerſtraße im Zuge der
Halberſtädterſtraße mit dem Schlachthofe die Stadtgemeinde in die Lage
kommen könnte von den jetzt zu verkaufenden Wegetheilen wieder Stücke
zurückkaufen zu müſſen ſo wird die Vorlage abgelehnt Berichterſtatter
St V Heiſer und Dr Keil

4 Der Haushaltsplan der Wittwen und Waiſenkaſſe der
ſtädtiſchen Beamten für 1897/98 wird in Einnahme und Ausgabe
mit 26850 Mk feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Dr Keil

5 Die Verſammlung beſchließt dem Verein für Volkswohl auch für
das gegenwärtige Rechnungsjahr wieder eine Ermäßigung des Gas
preiſes um 50 Proz zu gewähren VBerichterſtatter St V Dr Keil

6 Jm Rechnungsjahre 1896/97 ſind die verſchiedenen Fonds für
Arbeitshülfe in den ſtädtiſchen Büreaus um 1636,18 Mk über

Sonnabend den 22 Mai 1897

ſchritten Die beantragte Nachbewilligung auf Kap XIX pos 7 wirdausgeſnrechen Berichterſtatter Se n ech g
Die Verſammlung genehmigt die Aenderungen der früher für die

Straßen A und B des Bebauungsplanes zwiſchen der Lindenſtraße Südſtraße Pfännerhöhe und Kebengauerßraße feſt
geſetzten Fluchtlinien nach dem Antrage der Baukommiſſion Die früher
auf 15 m feſtgeſetzte Straßenbreite wird danach auf 12 m bemeſſen
Bedingung für die Herabmindernug der Straßenbreite iſt jedoch daß die
Anwohner die Verpflichtung übernehmen die Koſten der vom Magiſtrate
zu beſtimmenden Baumpflanzungen in der Straße nebſt allem
ſowie die 5 jährige Unterhaltung der Anpflanzung übernehmen er Be
richterſtatter St V Friedrich führte aus daß nach einem Beſchluſſe
der Baukommiſſion für das ganze Viertel eine Bepflanzung der Straßen
und Anlegung von Vorgärten nach einem von dem Redner ausgearbeiteten
Plane vorgeſchrieben werden ſoll Eine bezügliche Vorlage werde der Ver
ſammlung demnächſt zugehen

8 Für den zwiſchen der Pfännerhöhe und der Friedenſtraße belegenen
Theil der Thurmſtraße wurde im Jahre 1883 bei Gelegenheit
der Feſtſetzung des ſtädtiſchen Bebauungsplanes eine Breite von
15 m vorgeſehen welche den damaligen Verhältniſſen als entſprechend an
geſehen werden mußte Nachdem in dieſer Straßenſtrecke nunmehr aber
ein Zweiggeleis der Hafenbahn für die angrenzenden Fabrikgrundſtücke
angelegt worden iſt dürfte ſich der Verkehr daſelbſt von Jahr zu Jahr
derart ſteigern daß die Breite der Straße von 15 mm den Beduürſniſſen
für die Dauer nicht genügt Die Verſammlung wird deshalb erſucht
Baufluchtlinien für eine 18 w Breite der Straße gutzuheißen Dadurch
wird auch eine Aenderung der Fluchtlinien des mit der Thurmſtraße in
Verbindung ſtehenden Thomaſiusplatzes nothwendig Nach den Vor
ſchlägen der Baukommiſſion ſoll das Fabrikgrundſtück der Firma We
gelin Hübner angeſchnitten werden St V Pfaul bezeichnete in der
vorigen Sitzung eine ſolche Anſchneidung des werthvollen Grundſtücks für
bedenklich Auf ſeinen Antrag wurde deshalb die Sache noch einmal zur
Vorberathung an die Baukommiſſion zurückgegeben und letztere Kom
miſſion durch den St V Pfaul verſtärkt Der Berichterſtatter der Bau
kommiſſion St V Schmidt führt aus daß die unter Hinzuziehung
des Herrn Pfaul wiederholte Berathung zu keinem anderen Beſchluſſe
führte Die Fluchtlinienänderungen werden hierauf nach einigen Bemer
kungen der St V Steckner und Pfaul nach den Anträgen der Bau
kommiſſion genehmigt

9 Die Umwandlungen zweier Erbbegräbnißſtellen auf dem Stadt
gottesacker welche bisher als einfache Grabſtellen verliehen waren in Doppel
gräber wird genehmigt Berichterſtatter St V Otto

10 Die im Haushaltsplane für 1897/98 für Pflaſterungen und
Regulirungen zur Verfügung der beiden ſtädtiſchen Behörden geſtellten
Beträge werden nach den Anträgen der Baukommiſſion genehmigt
Berichterſtatter St V Hildebrandt

11 Ueber die im I Quartal d J anhängig gewordenen
Prozeſſe kann St B Schütte nur günſtiges berichten Die Stadt
gemeinde habe in dem Zeitraume keinen Prozeß angekündigt ſie ſelbſt ſei
nur einmal verklagt Herr Wallrabenſtein habe eine Feſtſtellungs
klage angeſtrengt dahingehend anzuerkennen daß er die Zahlung von
50,75 Mk Reparaturkoſten für einen Aufwaſchtiſch in der Rathskeller
Gaſtwirthſchaft nicht zu leiſten habe Dieſe Klage wurde abgewieſen
Einige andere Prozeſſe aus dem Vorjahre wurden zu Gunſten der Stadt
entſchieden Herr Rittergutsbeſitzer Beyer Vormlage wurde zur Zahlung
von 3997 35 Mk Straßenausbaukoſten an die Stadt verurtheilt Die
von den Tittel ſchen Erben wegen Feſtſtellung der Entſchädigung für zur
Straße entfallendes Land eingeleiteten Prozeſſe ſind zu Gunſten der Stadt
ausgefallen und endlich wurde Herr Wallrabenſtein welcher auf Er
ſtattung zu viel bezahlter Koſten für elektriſchen Strom in Höhe von rund
1500 Mk klagte rechtskräftig abgewieſen

12 13 und 14 Die Entlaſtung folgender Rechnungen der
Spiegel ſchen Stiftung für 1895/96 des Fonds zum Bau eines
Aſyls für Obdachloſe für 1895/96 des Waſſerwerks für 1894/95
wird ausgeſprochen Berichterſtatter St V Ganzer und Aßmann

St V Aßmann tadelt wieder die Höhe der Reiſekoſtenentſchädigungen
welche an die Beamten zu zahlen ſind und ſpricht den dringenden Wunſch
aus daß die im vorigen Jahre behufs einer Reviſion des Regulativs
über die an die ſtädtiſchen Beamten zu zahlenden Reiſekoſtenentſchädigungen
eingeſetzte Kommiſſion bald zu einer Sitzung einberufen wird

Außerhalb der Tagesordnung wird noch beſchloſſen eine in dem Ge
bäude der II Polizei Revierwache vermiethete Wohnung welche nach Ver
mehrung der Polizeiſergeanten als Wachſtube gebraucht wird zu kündigen
Berichterſtatter St V Schmidt

Die Stelle des ſeit dem 1 Oktober definitiv aus dem ſtädtiſchen
Schuldienſte geſchiedenen bisherigen Rektors Herrn Dr Richter wurde
während der Abweſenheit des Letzteren von Herrn Rektor Götze mit
verwaltet Jm Etat waren an Gehalt und Wohnungsgeld für die Stelle
4300 Mk eingeſtellt verausgabt ſind jedoch nur 2150 Mk ſo daß
2150 Mk erſpart wurden Aus dieſer Erſparniß werden Herrn Rektor
Götze für ſeine Mühewaltung 600 Mk vergütigt VBerichterſtatter
St V Steckner
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Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den

Halle a/S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Ge
heimen Sanitätsrath Dr Riſel

in dem Turnſaale der Bürgerſchule Oleariusſtraßze 7

vom 5 Mai bis 1 Juli dſs Jrs
Mittwochs und Sonnabends Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

vom 2 Juli bis 30 September dſs Jrs
Mittwoch Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

Dieſer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1896 geboren ſind

in früheren Jahren geboren ſind jedoch bis zum Jahre 1896 der Jmpf
pflicht noch nicht vollſtändig genügt haben erfolglos geimpft worden ſind
oder wegen Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung jedes Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel zu
übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Kindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters
oder Vormundes beebent ne der Mutter oder Pflegemutter richtig und

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in kkinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 8 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor
geſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein
Impfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder weil
in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht werden
können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Terminstage

Die Eltern Pflegeeltern u Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen Kinder
bezw Pflegebefohlenen ausgeſchloſſen diejenigen welche ihre Kinder bezw Pflegebefohlenen
durch Privatärzte impfen laſſen wollen werden daher hierdurch unter ausdrücklicher
Verwarnung vor den in S 14 Abſatz 2 des Jmpfgeſetzes angedrohten bis zu 50 k
oder 3 Tagen Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflege
befohlenen in den anberaumten Jmpf bezw Reviſionsterminen behufs der Jmpfung
und Controle zu erſcheinen oder die Befreiungen von der Jmpfpflicht durch ärztliche

Diejenigen Eltern Pflegeeltern und Vormünder aber welche ihre im Jahre 1897
impfpflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen wie ihnen freigeſtellt iſt durch Privatärzte
der Jmpfung unterziehen laſſen wollen werden hierdurch aufgefordert bis längſtens zum

die erforderlichen Jmpfungen ausführen zu laſſen

Halle a den 28 April 1897
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Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der dritte Nachtragsetat bet
Verſtärkung des Remunerationsfonds des Auswärtigen Amtes um
60000 Mk

Die Ueberweiſung an die Budgetkommiſſion erfolgte debattelos
Es folgt die dritte Berathung des Vereinsnothgeſetzes
Abg Ahlwardt Wenn die preußiſche Vereinsnovelle ſich nur gegen

die Sozialdemokraten richten ſoll ſo iſt das nicht der richtige Weg zur
Bekämpfung dieſer Partei Die Jrrthümer der Sozialdemokratie können
erfolgreich nur auf dem Wege der freien öffentlichen Diskuſſion widerlegt
werden Jene Novelle fördert nur die Sozialdemokratie Unter Friedrich
dem Großen wäre ein ſolches Geſetz nicht vorgelegt worden Aufgabe des
jetzigen Hohenzollern iſt die Löſung der ſozialen Frage auf friedlichem
Wege Als Redner weiterhin auf das Kapital zu ſprechen kommt
welches er nicht an ſich ſondern nur im Falle ſchlechter Verwendung be
kämpfe Heiterkeit wird er vom Präſidenten zur Sache gerufen und er
klärt ſich kurz für das vorliegende Vereinsnothgeſetz

Abg Lerno Ctr Jch muß der Aeußerung des Reichskanzlers wider
ſprechen daß ſich die preußiſche Novelle im Weſentlichen mit dem bayeriſchen
Vereinsrecht deckt Aber ſelbſt wenn das der Fall wäre iſt damit nichts
bewieſen denn das bayeriſche Recht ſtammt aus den 50er Jahren und
man baut doch ein neues Haus nicht nach den Grundſätzen veralteter
unmoderner Technik Jn Bayern iſt überdies die Handhabung eine ganz
andere und außerdem trägt man ſich dort mit der Abſicht einer Neu
geſtaltung des Vereinsrechts Und ſobald dieſe eintritt wird man ſich in
Bayern ſicher nicht dieſe preußiſche Vereinsnovelle zum Muſter nehmen

Abg Werner Antiſemit Jch muß nochmals auf die vereinsrecht
lichen Verhältniſſe in Sachfen zurückkommen und mein Bedauern darüber
äußern daß Sachſen hier am Bundesrathstiſche ſo vertreten iſt wie dies
der Fall iſt durch den Grafen Hohenthal Präſident v Buol Jch muß
dieſe Aeußerung als durchaus unzuläſſig ernſtlich rügen Redner übt
dann noch abfällige Kritik an der preußiſchen Novelle dem Chor der
Landräthe im Abgeordnetenhauſe dem Grafen Limburg der noch nie
etwas gelernt habe nicht einmal aus den Erfahrungen mit dem
Sozialiſtengeſetze
e Abg Hilpert Bauernbd ſchließt ſich den Ausführungen des Abg
erno an

Nach einigen Aeußerungen des Abg Foerſter Antiſem erfolgte die
definitive Annahme des Vereinsnothgeſetzes

Großes Aufſehen erregte es daß Prinz Hohenlohe der Sohn des
Reichskanzlers für den gegen die preußiſche Vereinsnovelle gerichteten
Antrag ſtimmte

Darauf wird die Berathung der Handwerkervorlage bei 8 81b
fortgeſetzt

Hier will ein Antrag Auer die Ziffern 3 und 4 alſo die Zuläſſigkeit
von Jnnungsſchiedsgerichten und Kraſſenkaſſen ſtreichen

Ein Antrag Schneider will nur die Jnnungsſchiedsgerichte in Weg
fall bringen

Abg Brühne Soz Die Nachtheile welche den Ortskrankenkaſſen
und einer die Arbeiterſchaft zufriedenſtellenden gewerbegerichtlichen Wirk
ſamkeit aus dem Fortbeſtehen jener Jnnungseinrichtungen erwachſen ſind
ſo groß daß ich Sie bitte den Antrag Auer anzunehmen

Abg Hitze Ctr Jch muß entgegen dem Vorredner auf s ent
ſchiedenſte für die Erhaltung dieſer Einrichtungen eintreten Kaſſen welche
den beſonderen Verhältniſſen angepaßt ſind müſſen doch gerade als ein
Vorzug angeſehen werden Um der bloßen Einheit willen kann man
doch auch nicht einer Organiſation ſolche Rechte nehmen

Abg Richter fr Vp Der Vorredner meint die Ortskrankenkaſſen
trügen nicht den beſonderen Verhältniſſen Rechnung Mag ſein aber je
mehr Sie das Kaſſenweſen zerſplittern deſto größer werden die Koſten
für die Verwaltung und die ärztliche Hilfe Und was ſoll ein Jnnungs
ſchiedsgericht das wie dies in Berlin vorkommt nur zwei Fälle im Monat
entſcheidet Jetzt fängt man ja ſchon an die Jnnungsſchiedsgerichte auch
auf die ungelernten Arbeiter auszudehnen Aber gerade dieſe wechſeln
unabläſſig ihre Stellung ſo daß für ſie auch das Gericht dem ſie unter
ſtehen immerwährend wechſelt heute das Jnnungs und vielleicht morgen
ſchon das Gewerbegericht und umgekehrt

Darauf werden die Anträge Schneider und Auer abgelehnt
Unter Ablehnung aller Anträge werden auch die weiteren Paragraphen

ohne Debatte angenommen nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion
Bei S 88 liegt ein Antrag vor Von dem Arbeitnehmer darf für die

Benutzung des Arbeitsnachweiſes eine Gebühr nicht erhoben werden ein
andrer Antrag will die Gebührenerhebung für die Fachſchulen ausſchließen

Beide Anträge werden abgelehnt desgleichen ein Antrag daß für die
Verhandlungen vor dem Schiedsgericht eine Gebühr nicht erhobepy
werden ſoll

Die folgenden Paragraphen bis S 99 incl werden angenommen
Freitag 1 Uhr Fortſetzung Servistarif Beſoldungsvorlage

Bekanntmachungen

zu nehmen

Stadtbezirk

Bekanntmachung
Da bereits außerordentlich viel Anwärter für die Stellen in unſerm Stift vor

gemerkt ſind erſuchen wir von der Einreichung neuer Bewerbungen vorläufig Abſtand

Halle a/S den 17 Mai 1897
Das Curatorinm der Panl Riebeck Stiftung

Staude

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 8 bis 14 April 1897 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Januar 1896 verſetzten
und erneuerten Pfänder Pfandnummer von 1 bis 5632 und Pfandſcheine in grünem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 8 Mai 1897 bis 7 Mai 1898
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 6 Mai 1897
Das Leihamt der Stadt Halle a S

wcwwDaſuuuuaggaahhaaeee

Der Magiſtrat Staude

Empfehle täglich friſch meine anerkannt
vorzüglichen Specialitäten

Schlesischen
Sträusselkuchen

vortrefflich ſchmeckendes Lieblingsgebäck Sr u des Kaiſers

feinste Berſiner Napfkuchenvon feinſter Sahnenbutter
feinste Hallesche Napfkuchen

mit Vanilleguß
ächten Carl Koch ſchen

Matzhuchen vanilirt

feinsten Apfel Mohn und
Mandelkuchen

Makronen Haselnuss Chocolade u Vanitiezwiehack
ſowie eine große Auswahl wonl

schmeckender Gehäcke
Carl Koch
Herrenstrasse WFernſprecher 531

Sonntag von früh 5 Uhr an
frischen Speckkuchen
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fertiger

22 Mai Nr 119empfiehlt ſein m allen Neuheiten der Saiſon reich ſortirtes Lager

Ferren u Anabengarderobe
sowie Arbeiter Garderobe

bei billigſten Preiſen
dtreng reello Bedienung

mee NVhitte Ammonce einſenden
Jedes

Stahlwaaren fabrik C W
W d Saalkreis zur Probe

Wohnort u Poſtſtation leſerlich

Welt bekannt
durch unübertroffene Güte und Billigkeit ſind die Fabrikate der

m wGri eos Solingen
Die Firma verſendet an die Leſer des GeneralAnzeiger für Halle und den

ein feines Rafirmeſſer wie Zeichnung mit
ſchwarzem

ſchmiedet fertig zum

Nr 55 Extra fein hohlgeſchliffen in Etui
mit Golddruck per Stück Mk 70 ohne

Etui ver Stück Mk 50

Franko Einſendung des Beirages oder Retourſendung innerhalb 10 Tagen

eft von feinſtem Silberſtahl ge
ebrauch abgezogen

Gewünſchtes
bitte

unterſtreichen

Name u Stand recht deutlich

Erſte und älteſte Fabrik am Platze die direßt an Drivate verſendet Neueſte große Preisliſte mit Zeich
nungen von ſämmtlichen Stahlwaaren und Haushaltungsartißkeln wird umſonſt und ſranko verſandt

Hallescher Bicycler CIlub
Sonntag 23 Mai Nachmittags Z Uhr

Grosses Frühjahrs Radwettfahren
auf der Halleſchen Rennbahn Merſeburger Chanſſee 4

1 Erstfahren Strecke 2000 m 3 Ehren

preiſe c2 Hauptfahren für Herrenfahrer
1 engl Meile 1609 m 3 Ehrenpreiſe

3 Hauptfahren für Berufsfahrer D
1 engl Meile 1609 m 3 Baarpreiſe von
200 100 und 50 Mk
Mehrsitzer Vorgabefahren für 2
Herrenfahrer 3000 m 3 Ehrenpreiſe

Preiſe der Plätze
platz innere Bahnfläche 2 Mk auf dem Sattelplatz 1 Mk
platz Kaſſen ausgegeben

Vorverkauf bei den Herren

Thalias Theater
Sonnabend Letzte Aufführung

Kovität Der Andiere WUgvitöt
PF Doypel Gaſtſpiel

Hötel Restaurant und Gartenlokal
er Weber gold Schiffehen

Aerm Moeller
Gut ausgestattete Zimmer

fernspr
649

woMittagstiseh von I22 Uhr
im Abonnement 1 MK
verbunden mit schönen geräumigen zugfreienD r Garten Colonnaden bietet selbst bei kühler Witterung ange

nehmsten Aufenthalt

F ParadepiafeSaft s Restaurant U Caléè vis à vis ger Moritzburg
empfiehlt feine frenndlichen bürgerlichen Lokalitäten ächt Culmbacher Export
bier Herzbier a d 1 Culmb Act Exp Brauerei 4 10 20 Pf ff Acrtien
Feldſchlößch Lagerb u ächte Döllnitzer Ritterguts Goſe G Saft

Verband deutscher Kriegs Veteranen
18481870/71

Halle a S und Umgegend
Am Sonntag den 23 Mai feiert der hieſige Veteranen Verband in ſämmt

lichen feſtlich geſchmückten Räumen der hieſigen Kaiſerfüle ſein

FAGääke tZu demſelben welches einen von echt deutſcher Vaterlandsliebe durchglühten Charakter
tragen u zugleich ein General Appell der Veteranen von 1348 64 66
u 70 7I ſein ſoll laden wir alle lieben Kameraden auch wenn ſie unſerem Verbande
nicht angehören zur Theilnahme hiermit ergebenſt ein Das Feſt beſteht aus Aufzug
Sammelplatz Sonntag Nachm 3 Uhr Paradeplatz Fahnenweihakt Vokal undMnſeenmenial Coneckt Feſtball Feſtkarten für unſere Mitglieder ſind nur beim

Kamerad G Schaaf Leipzigerſtr 8 zu haben Nichtmitglieder wollen Sonntag Nachm
am Eingang der Kaiſerſäle Programme welche zum Eintritt für ſämmtliche Räume be
rechtigen entnehmen Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

Sonnabend den 22 Mai Verſammlung
Aufnahme neuer Mitglieder Fahnenweihe Ausgabe der Feſtkarten c

Der Vorstand

XXXIII Krumstaunsstellung
des Kunſtvereins zu Halle a S

im Saale der Volksschulſe Neue Promenade 13
vom 23 Mai bis 30 Juni 10 bis 6 Uhr

Wöchentlich Wechsel der Gemälde
Eintritt 50 Pfg Mittwoch Sonnabend und Sonntag von 1 Uhr an 25 Pfg

Mitglieder frei

9 ß 9Apolt s geröstete R affee s
200 186 160 140 120 100 Pfg

Sehr empfehlenswerth

Renn Programm5 Vorgabefahren für Berufsfahrer
2000 w 3 Baarpreiſe von 100 50 und
25 Mk

6 Vorgabefahren für Herrenfahrer
2000 m 3 Ehrenpreiſe

7 Mehrsitzer Vorgabefahren für
Berufsfahrer
von 150 80 und 40 Mk

Tribüne bedeckt und nummerirt rechter Theil
3 Mk im Vorverkauf 2,50 Mk linker Theil 2,50 Mk im Vor

verkauf 2 Mk Sportsplatz innere Bahnfläche 3 Mk Sattelplatz 2 Mk 1 Platz 1 Mk Stehplatz 50 Pf
Radfahrer welche ſich als ſolche durch Abzeichen oder Fahrkarten ausweiſen zahlen auf dem Sports

Dieſe Karten werden jedoch nur an den Renn

3000 m 3 Baarpreiſe

direkt am Ziel

Steinbrecher Jasper Markt und Geiſtſtraße Franz
Beeck Riebeckplatz H Bretschneider Papierhandlung Steinweg 566 Max Uhlig Geiſtſtr 52

W Das Rennen findet auch bei ungünſtigem Wetter ſtatt

Thalia Theater
Sonnabend Anfang 8 Uhr

Doppel Gaſtſpiel v CGamilia Marbach
und Direktor Rud Schaper

Der Andere
Schauſpiel in 4 Akten v Dr Paul Lindau

Sonntag Abends 8 Uhr
Zwei glückliche Tage

Schwank in 4 Akten v Schönthan u Kadelburg

IIallöödhos Soler IDodtor
im Saale des Hötel Gold Hirsch

Freitag den 21 Mai 8 Uhr
4 Gaſtſpiel des Herrn E Richard
Läusohen und Rimels

Hierauf

Eine vollkommene Frau
Zum Schluß

Jochen Päsel wat büst forn Esel
Sonnabend den 22 Mai

Geschlossen
Stact Theater Leipzig

Sonnabend den 22 Mai 1897
Nenes Theater

Der fliegende Holländer
Altes Theater

Die Reise um die Erde in 80 Tagen

Königliches Bad Lauchſtädt

Bahnſtation
Sonntag den 23 Mai

Anfang 3 Uhr
Abends Ball im Kurſaal
Wohnungen mit Penſion im Bade

reſtaurant täglich Mk 3,50

Max Schwer
Badereſtaurateur

Hoher Petersberg
Donnerstag den 27 Mai

zum Himmelfahrtsfeſte
von Nachmittag 3 Uhr ab

Grosses Extra Concert

Danach Ball
Hierzu ladet ergebenſt ein

Wehde
Restaurant Insoſselilösscſron

Rabeninsel
Freunde und Bekannte ladet zu recht zahl

reichem Beſuch ein zu den bekannten Diens
tags und Freitags ſtattfindenden Familien
Kränzchen

H Loescoh Geſchäftstührer

Tadelloser Sitz

u Dampfkraft mit zugehörigen ca 150 Morgen Acker

Nachmittags Grosses Concert

rrrrrkrrrrrrrrrrrrr rre S e
Von der der Landbank zu Berlin gehörigen

verrſhat I

be Strasburg pr
kommen folgende Objekte zum Verkauf

1 Das Hauptgut Karbowo mit Vorwerk Mar ga
retenhof ca 5200 Morgen Acker ſchöne Forſten u Fee Das
Gut Karbowo liegt unmittelbar an 2 Bahnhöfen und der Stadt
Strasburg 7000 Einw Militär Gymnaſium überall hin Chauſſee
Der Acker iſt größtentheils drainirt 100jährige Kultur beinahe durchweg
Weizen und Rübenboden Forſten zum großen Theil ſchlagbar
Bachottekſee ca 900 Morgen groß mit bewaldeter Jnſel Fiſchereipacht
ca 3000 Mk Hochromantiſch vorzügliche Jagd mit Faſanerie

Gebäude darunter große bedeckte Reitbahn lebendes und todtes Inventar
tadellos und reichlich Brennerei mit großem Contingent Dampf
ſchneidemühle große Milch wirthſchaft mit nur Stadtkundſchaft be V
deutende Maſtung Das Gut iſt durch ſeine Anlage und intenſive Wirthſchaft J
eines der bekannteſten und beſten der Provinz Anzahlung 200 000 Mk

2 Das Reſtgut Bachottek mit ca 685 Morgen Acker
Forſten darunter ca 85 Morgen Wieſen bei einer Anzahl v 20000 k

Zwiſchen Bachottek und Karbowo liegt der Bachottekſee mit bewal
deter Jnſel

3 Die Mühle Niskobrocdlno am ca 350 Morgen großen

Niskobrodnoſee gelegen Fiſchereipacht jährl 1210 Mk 5 Minuten von
Stadt u Bahnhof Strasburg mit neuem Mahlwerk nach neueſtem W
Syſtem einzige derartige konkurrenzloſe Mühle in Stadt und Umgegend Waſſer

s ieſen zweien e Scheunen Ställen lebendem und todtem JnventarAnzahlung 40060 Mk Vnbedingt siehere Existenz
4 Das Vorwerk Pokrzywken des Gutes TZmmiewo von

der Herrſchaft Karbowo mit ca 280 Morgen gutem kKleefähigen z Theil
Weizenboden 20 Morgen zweiſchnittigen Wieſen 60 Morgen 15jähr
xorft anſtoßend an den Bachottekſee Die Gebäude hübſches Wohn

J haus Stall und Scheune ſind neu erbaut Anzahlung 18000 k
Ferner kommen die ebenfalls der Landbank gehörigen Güter

Elsnerode un Damaslaw
zum Verkauf

5 Das Gut Elsnerode ca 360 Morgen Roggenboden
e und 38 Morgen Wieſen iſt ein Theil des Hauptgutes Papau Anzahlung
S 15000 Mk Rlsnerode iſt 30 Minuten von Thorn entfernt
e 6 Das Hauptgut Damaslaw unmittelbar an der Bahn

ſation Elsenau Kreuzungspunkt Rogasen Inowrazlaw und Gnesen
Nakel 1050 Morgen nur Rübenboden eben drainirt von 2 Chauſſeen
durchſchnitten Starker Rübenbau Genoſſenſchafts Molkerei am
Gute Anzahlung 75 000 k

7 Das Vorwerk Damaslaw ea 370 Morgen nur Rüben

boden eben drainirt Neue Gebäude bis auf 1 Familienhaus und
Scheune Anzahlung 35000 Mk

Weitere Auskünfte ertheilt

das Anſtedelnngshurean Karbowo
bei Strasburg Weſtpreußen

e

e

S

e

S S S

e

Hremer Febens Verſicherungsbank in Hremen

Activa Bilanz am 31 December 1896 Passsiva

Grundbeſitz e 583 23587Reſerve für Auslooſung von
Hypotheken I2 635 698 98 Staatspapieren und fürWerthpapiere 449 905 Coursverluſte 2 654 65Werthpapiere von Vertretern Reſerve für Kriegsriſiko 19 304 55

der Bank als Caution Awmortiſationsfonds für Cau
hinterlegt 83 500 tionsdarlehen 5 545 95Darlehen auf Policen 462 024 Beamten Unterſtützungs und

Cautionsdarlehen an ver Penſionsfonds 6 493 88ſicherte Beamte 41691450 Schaden Reſerve 53 449 50
Guthaben bei Bankhäuſer 93 272 70 Prämien Ueberträge 1006 043 99
Guthaben bei anderen Ver Prämien Reſerve 14000 921 42

ſicherungsgeſellſchaften 220 957 28 Gewinn Reſerve 471 347 01
Rückſtäudige Zinſen 114 499 12 Baar Cautionen 8 000
Ausſtände bei Agenten 196 785 78Werthpapiere von Vertretern
Geſtundete Prämien 617 01737 der Bank als Caution
Baare Kaſſe 60 092 66 hinterlegt 83 500Inventar 5 000 Zurückgeſtellte Dividende aus
Diverſe Debitores 16 527 90 189096 26 469 75Angeſammelte Dividende 11 15284

Ueberſchuß aus 1896 260 54762
s 15 955 431 16 15 955 43116

Ausführliche Geſchäftsberichte ſind bei den Bankagenturen zu haben

Die Generalagentur Halle aS
A Lippolchk

Fritz Reuterſtraße 1 II

Clauch Sehütrenh r0 ausEmpfehle dem geehrten Publikum meinen TurnVerein Eintracht

prachtvollen ſchattigen Garten zur fleißigen zu Schkopau
ladet Sonntag den 23 Mai 1897 vonBenutzung

Carl Otto 3 Uhr Nachmittags an zu dem im Gaſt
hof zum Deutſchen Kaiſer ſtattfindenden

e Muaifeſt
alle Freunde und Gönner ergebenſt ein

Der Vorſtand

en eröffuet
Restaurant Union Hnr

5 51u Café
Internationale Damenbedienung

Unſer Familienabend findet am 22 d
Abends 8 Uhr im Hirſch ſtatt D V
Krieger Verein Schlettau aS

Sonntag den 23 Mai Abends 71 Uhr

wozu freundlichſt einladet
Der Vorſtand

Sonnabend
Schlachtefſest
M Burkharcdt
Breiteſtraße 32

Kneip Zimmer
ſowie ſchöner al für Vereine und Stu
denten zu vergeben

Thatia Theater Restaurant
Max Krahl
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